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Polizeigesetz (Gefahrenabwehr) 

SächsPolG vom 13. August 1999 mit 84 Paragraphen 

Polizeivollzugsdienstgesetz  

SächsPVDG (Entwurf) mit 107 Paragraphen 

Polizeibehördengesetz 

SächsPBG (Entwurf) mit 46 Paragraphen 

Was regelt das Gesetz? 

• Aufgaben 

• Befugnisse 

• Datenverarbeitung 

• Organisation 

 

 

• Gefahrenabwehr 

• Gefahrenvorsorge 

• Schwerpunkt: Verhütung von Straftaten 

Wer hat welche Aufgaben? 

• Gefahrenabwehr 

• Gefahrenvorsorge 

Welche  Regelungen wurden modernisiert? (ausgewählte Beispiele) 

• Observationen 

• Sicherstellung 

• Wohnraumdurchsuchung 

• Alkoholkonsumverbote  

• Sicherstellung 

• Vollzugsbedienstete auch für Landkreise 

• EU-Datenschutz 

Welche Regelungen sind neu? (ausgewählte Beispiele) 

• Stationäre Kennzeichenerkennung 

• strafbewehrte Aufenthaltsanordnungen und 

Kontaktverbote 

• Elektronische Aufenthaltsüberwachung 

(Fußfessel) 

• Ausschreibung zur gezielten Kontrolle 

• Telekommunikationsüberwachung 

• Videoüberwachung mit Möglichkeiten der 

Gesichtserkennung 

• DNA-Analyse zur Identifizierung 

• Videoüberwachung im Gewahrsam 

• Aufzeichnung von Notrufen 

• längerfristige Meldeauflage 

• Bewaffnung für Spezialeinheiten 

• Fesselungsbefugnis 

• EU-Datenschutz 

• Verbesserung des polizeilichen  Informations-

flusses im Verbund 

 

 

Für wen gilt das Gesetz? 

Landespolizei 

Kommunen/Landkreise  

(Polizeibehörden, u. a. Ordnungsbehörden, Abfall-/ 

Naturschutzbehörde, Lebensmittelüberwachung) 


